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Uebertragung
dritter czec. Fellbietung.
l . . l ^ ° " ^V. l- l- Bezlrlsgcrichle Groß.
" ly lz wild hiemit bclunnt gemacht:

its jel ttoer Ansuchen deS auto» Brod-
" I von Kompoljc gegen Anton Zmoarslc
"°n wialawas wegcn schuldigen 241 ft.
^ 6- c die drille executlve öffemllche Ber>
I^ '^ung der dem letzteren gehörigen, im
^rundvuche aä Zovclstxrg »ud Recife
" r . 44 vorkommenden Realität auf den

22. O l t o b e r 1 8 7 4
vormittag« 10 Uhr mit dem vorigen An-
yange übertragen worden.
7. I u l / i u ? " " ^ " ^ Großlaschiz, am

( 2 i i < " ) Nr. 3457.

Grecutive
'"ealttlitelt.Vlrsteigelung.
»«l^ . ".^ ^ l- Bezirksgerichte Reifmz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Karl Per-
" ^ «,°" ^^'fniz die Neasfumierung der
^rc. Versteigerung der dem Ignaz Debe-
i n t t ? ^ Träumt gehörigen, gerichtlich auf
^"«0ft. geschätzten und im Grundbuche
«er Herrschaft Neifniz 8ud Urb..3ir. 1335
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
brel Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar
ote erste auf den

., 19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
ledesmal vormittags von 10 bis l 2 Uhr,
'« der AmtSlanzlei mit dem Anhange an-
»eordnet worden, daß die Pfandrealität
"«der ersten und zweiten Fellbietung nur
«m oder Über dem Schahungswerth, bei
^ " dMten aber auch unter demselben
ylntangegeben werden wird.
in«l.c LicitationSbedingnisfe, wornach
» " l e d e r e jeder «icitant vor gemachtem
L i c i ^ ^ " ^ " / ° ^ " i u m zu Handen der
^ i tauon«c°mmissi°n zu erlegen hat, f ° .
G r u n d s « ?^ " "^p ro to lo l l u " der

tonnen in der dies.
K l ^ 5 ^ ^ " " ' "„gesehen "erden.

Jul i 1874 " " ^ " ^ ^ Relfniz, am 30sten

(2107-3) Nr. 3865.

Erecutive
Realitäten-Verfteigerunst.

Vom t. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ianlo Dom-
janovic von Draga die exec. Versteige-
rung der dem Iohcmn Ruppcr von Raab
gehörigen, gerichtlich auf 2340 fl. geschah,
len Nealiliit ad Grundbuch Äuerspcrg Urb.-
Nr. 12, Nclf.-Nr. 5 bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. O l t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
hiesigen Amtslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitatlonScommlsflon zu erlegen hat
sowie daS SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. VezirlSgericht Großlaschiz, am

(2108-3) Nr. 3035.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschi»
wird bekannt gemacht: °

ES sei über Ansuchen des Johann
Stech von MalawaS die exec. Versteige-
rung der dem Johann Tetauz von Gra.
del gehörigen, gerichtlich auf 621 ft ae.
schätzten Realität aä AuerSperg sub U r b .
Nr. 227, Rclf.-Nr. 84, ww . IV, M . 25
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 2 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r

und die dritte auf den
19. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im hiesigen Amtslocale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
del dec eisten und zwcitcn Hnlbietung
nur »im odcr übcr dem SchützungSwerlh,
bei der dritten aber auch unlcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Kicitlltionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Ncilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Badium zu Handen der
LicltationScommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprototoll und der
GrundbuchSextract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.
7 ^ ' / ' , K ? " ^ " ^ Großlaschiz. am
<. Mal l8?4.

^986 -3 ) ^ Nr. 3712.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ioscf Pregel
von Mischjel die efecutioe Feilbielung der
dem Anton Pregel von Ustje gehörigen,
gerichtlich auf 1735 ft. geschätzten Realität
Urb.. Nr. 14 aä Herrschaft Sittich im
ReassumierungSwege bewilligt und hiezu
drei FeilbictungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von lO biS 12 Uhr in
der GerlchtStanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wirb.

Die Licitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden d«
LicitationScommisston zu erlegen hat, so-
wie daS Schühungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Littai, am lOlen
Juni 1874.

(2129—3) Nr. 2009.

Reassumierung dritter
ezecmivcr Fcildietuug.

it5um l. l. Be^irlSgerichte ^dxa wird
bekannt gemacht, buß die mil B.scheid
vom 10. Hum 1874. Z. 1l»'.i3, si,üertt
dlltle Feiltnetung der im ilollschcr Grund-
buche kul) Urb.»Nr. 25^/6^0 vollormlnn-
den, dem Simon Trevn von Godormsch ^c-
hilrigen Rlalllüt wsgen iölnbringung der
gorderung per 451 ft. b?>/, kr. u„ l. f.
SlcuelN und Grunoclillustlniueg^uhrcn,
der 5"/„ Zinsen und Efeculloneldslen »m
ReassumierungSwege bewilligt und zu deren
Bornahme die Tagsaßung nuj den

13. O l l ob er l. I .
früh 9 Uhr hitlgelichls mit dem vorigen
Glisatze angeordnet wurde.

K l. VezirtSgelichl Idr ia, am 13ten
August 1874.

(2089-3 ) Nr73909.

Eseculive
Realitäten-Versteisserullg.

Bom t. l. BtzirlS^crlchle Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria
Stegu von Kleinberdu die efec. Berstei»
gerung der dem Anlon Slct,u von Brczje
gehiiligen, gerichtlich aus I770f l . ftlschah-
en Realität ßuo Ul b.'Nr. 1041 ll,cl H^rr-

scĥ »ft Adelsbclg bewilligt und hlczu drei
FeilbielungS-Tagsahungcn, und zwar die
elfte auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 die 18 Uhr,
im Amtsgebüude Senoselsch mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Psmid»
realität bei der ersten uno zweite», sseilbil'
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der drillen aber auch unter dem-
selben hlntangegebcn werden wird.

Die Kkilalionebedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erleben hat, so»
wie das SchätzunnSplotololi und der
Grundbuchseftrott können in der diesge-
richtllchen Registratur eingesehen werden
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(2370—1) Nr. 5947.

Kundmachung. !
Nachdem in Radivoj Mihelat'

sche Concursoerfahren der Herr Masfe-
verwalter Dr . Johann Steiner den.
Vertheilungsentwurf vorgelegt hat,
werden davon die Concursgläubiger
mit dem Beisatze verständiget, daß
ihnen freistehe, diesen Verthellungs-
entwurf bis

1 0 . O k t o b e r 1 8 7 4
bei dem Masseverwalter oder dem
Eoncurscommissär einzusehen und bis
dahin ihre etwaigen Erinnerungen
bei dem letztern mündlich oder schrift-
lich einzubringen.

Zur Verhandlung über rechtzeitig
eingebrachte Erinnerungen wird eine
Tagfahrt auf den

19 . O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags im Amtsgebäude des k. k.
Landesgerichtes Laibach bestimmt.

Laibach, am UO.Septemb. 1874.

(2354—^) Nr, 4676. '

Edict
zur Einberufung der Verlassenschaftsgl««. ^
biger nach Herrn P arrer Johann K u n <

stel in St . Kantian.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Nc-ssen-

fuß werden diej^niaen, welche als Gliiu«
biger an die Verlassenfchaft des am 2tm
Februar 1874 mit Testament verstorbenen
Herrn Pfalrers Johann Kurislcl in St .
Kanzian, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

den 19. Ok tober 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr zu erscheinen oder b>S dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi-
drigen» denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Foroeiunytn erschöpft würde, tcin
weiterer Anspruch zustünde, als insofern«
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l . Bezirksgericht Nassmfuß, am
26. August 1874.

(2231—1) N r ? 4 8 8 i 7

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschasts-Gläu-
blger nach dem verstorbenen Giacomo

S b r i z a j ln Senosetsch.
Von dem t. t. Bezirksgerichte in Se»

noselsch in Krain werden diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlassenschast des
am 11. September 1874 in Seno,«tsch
ohne Testament verstorbenen protokollierten
Handelsmannes und Reüwäteubesitzcrs
Glacomo Sbrizaj in Scnosclsch eine For-
derung zu stelien haben, auf^efordelt, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar»!
thuung ihrer Ansplüche den

12. O t t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als infoferne!
ihnen ein Pfandrecht gebührt. ^

K. l . Bezirksgericht Senoselsch, am
18. September 1874. '

(2220—1) Nr. 6774.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.

Bon dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über A»suchen des Blas TomSii
von Feistl'z die nut Bescheid vom «ten
März 1871, Z. 1692, auf den 5. Ma i ,
6. Juni und 7. J u l i 1871 angeordnet
gewesene, sohin aver sistierle executive
Ftllbielung der dem Andreas Ve l i . i
von Unttlsewon Nr. 39 gehörigen, im
Orundbuche des GuteS Scmonhof gub
Urb.'Nr. ? voilommcnden Realität »m
Reassumierungswege aus den

16. O k t o b e r .
17. N o v e m b e r und
18. Dezember 1 8 7 4

mit d«m voriaen Anhange angeordnet.
Juli' i g A " " ^ " ^ Feisttiz, am 29ten

(2221—1) Nr. 1405 !

Uebertragnug
dritter erec. Feilbietung.

Von dem t. l . Bez'rtsgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
Hodnil von Feistriz die mit Bescheide
vom 7. »ngust 1873, Z. 6825, auf den
13 Februar 1874 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der bim Michael
Kös von Grafenbrunn Nr. 33 gehörigen
Realität mit Beibehaltung de« QrteS,
der Slundc und mit dem vorigen An«
hange auf den

13, O k t o b e r 1 8 7 4
übertragen worden.

; « . t. Bezirksgericht Feistriz, am 16ten
, Februstr 1874.

(2318^- i s Nr. W 9 .

Dritte ezec. Feilbietullg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

i wird im Nachhange zu dem Edictc vom
^ 11. August 1874, Z. 7408. in der Exe<
, cutionssache der FranziSlq Pic i i , durch
^Nlas TomSit von Felst'iz, gegen Josef

', Sprohar von Hareije poto. 200 f l . c 8. c.
j vtlanut gemacht, daß zur zweiten Reu!«
^ flllbielungS'Tagsatzung am 11. Seplcm«
^ der 1874 kein Kauflustiger erschencn ist,

weshalb am
! 13 . O k t o b e r 1 8 7 4
' zur dlitten Tagsatzung geschritten werden

wird.
K. t. Bezirksgericht Felsttiz, um Uten

September 1874. ^
(2243—1) Nr . 1627.

Zweite ezec. Feilbietung.
M't Bezug auf das Edict vom 21len

Juli 1874, Z. 1252, wird bekannt ge«
mach«, daß es, da zu dcr ersten auf den
l2 . Scplember d. I . angeordncten rfec,
Fcilbltlung der Anton Pirz'schen Realllät
llrb.-Nr. 562 aä WcißenfelS lein Kauf.
luftiger erschienen »st, bei der zweiten
auf den

1 4 . O t t o b e r 1 8 7 4
angeordnetcn Fcilvietung s<in Verbleiben
habe.

i l . t. Bezillsgericht Kronau, am 12ten
September 1d74.
^2304—1) Nr. 4497.

Neassumierung dritter exec.
Fcllbletung.

Von dem t. l. Bczirlsgerlchte Wippach
wird bekannt gcmacht:

ES sei über Allsuchcn der l . l. Finanz,
procuratur für Kratn, in Vertretung deS
hohen üerars und GrundenllastungsfondcS,
gegen Iol«f Pesteli von Podraga wegen
Einbringung der anläßlich eines Rückstan-
des per 50 fl 28 kr. geführten Execution

! crwaHsenen und mit dleSgcrichllichem Be«
^ scheide vom 30. November 1873, Z^hl
5245, auf 20 fl. 4? kr. aojustiettcn, oann
der weiter ausgewiesenen, auf 20 f l . ad-
justierten, so wie der wcilels noch auf-

^ laufenden Efecutionsloslen. abzüglich der
! Theilz^hlunss per 22 f l . 49 kr. die Rcas.
sumierung der mit Bescheide vom 19ttl,
Februar 1874 2<1 Z. 131, auf den
20. März 1874 angeordnet gewesenen
uud sotzin mit dem Bescheide vom 19ten
März 1874, Z. 1392, Werten drit-
ten sf.cutlven Frilbietung d« dem lctztern
gehörigen auf 2530 ft. ö. W. gerichtlich
bcwerlheten Realitäten tom. 1, pa^. 125
aä )clutl)fftl und tom. IV, pltF. 128 aä
Pltmelsteln bewllliglt und zu deren V o i '
nähme die Tagsatzung auf den

1 6 . O l t o b e r 1 8 7 4 ,
um 9 Uhr vormittags, in dieser Gericht«,
lanzlei mit dem früheren Anhange ange»
ordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
26. August 1874.

(2344—1) Nr."3900.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Senostlsch
> wird bekannt gemacht:

Os sei über Ansuchen der AgneS Gas-
peruttt von Trieft, durch Dr . Deu von
AdelSberg. die exec. Fe,lbietung der dem
Johann Mahor i i i von »lelnubelslu g«-

hürlgcl,, gerichtlich auf 1890 ft. geschätzten
Realitäten Wb.-Nr. 1013 und 1049 aä
Herrschaft Adeli»uerg bewilligt, und hiezu
drei Feiloictungs-Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

9. O t t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf d«u

9. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange umordnet worden, oah
die Psandrcaliläl bti der ersten und zwei-
ten Feilbütung nur um oder üb^r dcm
Schähungswcrth, bei der dritte» aber auch
unler demselben hintangegeben werden
wird.

Die Kicitationsveoingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anoott ein 10"/ , Badium zuhanden der!
^icit5t!0l!Sco!.innssilill zu erlc^n hat, so
Witz das SchatzungSprototoU und der

^Mundbuchseftract lülincu in der diesge-
sichtlichen siegiftratur eingesehen werden.!
> K. t. Beziltsgencht Senoselsch, am!
! 10. August 1874. '

> (2349—1) Nr7 4144.

Erecutivc
Realitätenversteigerung.

! Vom t. t. Gczirtögcrichtc Senosclsch
5 wird bekannt gemacht: ^
I Es sei über Ansuchen der s. t. Finanz«!
.procuralur Malbuch in Vertretung des h.'
Acrurs die execulloc Bei fteigerung der dem
Lorcnz Sever von Vlündl gehörigen, g«.-'
lichtlich auf 1560 si. 40 kr. ge>chatztei,
Realitäten Urb. . ) l r . 349 und 360 aä

! Herrschaft Senosclsch bewilligt und hlezu!
drei FeiltiictungS»Tagsatzunhen, und zwar
die erste anf dm

13. O t t o b e r ,
dic zweilc auf den

13. N o v e m b e r
und d<e dritte auf den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze Scnosctsch mll dem Anhcug:
angeordnet worden, daß die Pfandrealilal
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten alier auch unter demselben hintan-
gegli)ln weroeu wud.

Die Licillllionsbedingnlfse, ^vvrnach
insbesondere jeder Kicitant vor gemuchtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicttationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchatzungSprototoll und der
Oruuobuchseftract tonnen in der dicsgc«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. HeznlSgtticht Senosetsch, »m
29. August 1874.

(2255—1) Nr. 191.

Erinnerung
an Johann Z u g l von Äluceberg Nr. 24.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Zugl von Glulsberg Nr. 24 hie«
mit erinnert:

Es halie wider denselben bei diesem
Gerichte Mart» Dragovan von Umello»
quitz Nr. 11 sud sM«8.13. Jänner 1874,
>j. 191, die Klag« pcw. 280 f l . 50 kr.
f. U. eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

14. O t t o b e r 1 8 7 4
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus dcn l. t. Erblonden abwe»
send ist, so hat man zu seiner Vctlre«
lung und auf seine Gefahr und Kosten dcn
Jakob Kambii von Kerschdotf als curator
aä Hctulll bestellt.

Der Gcllagte wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit er aUcüfallS zu rech-
ter Zeit felbst erscheinen oder sich emen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gcnchtc namhaft machen, überhaupt im
crdnungSmaßl^en Wege einschreiten und
die zu feiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten töuue, widrigens dieje
Rechtsfache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Gestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine RechtSbehelse auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich dlt

aus einer Berabsäumung Msiches'den
Folgen selbst vermessen huben würde.

K. l. Gizirlsgcüchl Mvtt lmg, <"'
, 13. Jänner 1874.

(2316 -1 ) Nr. 2582.

Reassumienmg
erecutiver Feilbietnng.

Vom l. ?. Bezirksgerichte S i t t i c h s
kundgemacht:

«3s fti über Ansuchen ,ber t, l. ssl'
' lianzprocuratur fü> Krain in Bci-t"'lM
des hohen AerarS und deS Onlnden'l«'
stungsfondes die mit dem Bescheide >"""

> 10. Februar 1K74, Z. 540, auf oe,< 2l>,tt"
!«pr i l 1874. angrordnete und mit ">>>
! Bescheide vom 27. April 1874, Z, l ^ >
! Met te dritte executive Feilbieumg °"
! dem Franz Vonk uehörigen Ncalilät slcll'
' Nr. 108«/. aä Weiftluurg im Ne°!!^
mierungöweqe auf den

15. O k t o b e r l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, und mit dtw ^
rigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Slltich, am lU«"
^August 1874.

'(2345—1) Nr.'4ii4?

Executive
Realitäten-VersteigerM

Vom k. l. Bezirksgerichte Sel-osm«»
wird bekannt gemacht:

! Es sei M,cr Ansuchen des Herrn ^ .
! Eduard Deu von Adclsbcrg die execm'"
Feilbielung der dem Frai.z M^hotili v""

, Senosetsch gehörigen, gerichtllch nus 56lv^
und 1955 ft. geschützten Realitäten U ^
Nr. 1 und 152' / , aä Herrschaft St"°
selsch bewilligt »md hirzu orei FeilblellM
Tagfahungen. und zwar die erste aas"

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 4 , /
jedesmal vormittags von 10 bis 1 2 " ^
in der GerichtStunzlci mit dem AnhH
angeordnet worden, daß die Pfandle<u>

,bel der ersten und zweiten Feilt""""
nur um oder über dem Schätzungen^'
bei der dritten aber auch unter ""
selben hinlangegcben werden wild. .,

Dic Licitationsbedingnisfe, wornach'"
besondere jeder Licitant vor grmachtew
böte eil, lOperz. Vadium zu Handel

j LicltationScommisston zu erlegen va>,'
^ wie daS Schützungsprotololl und derM"
^ buchSextracl lünnen in der dieegcrichlU"
Registratur eingesehen werden. ^

K. l, Bezirksgericht Senosetsch-
10. August 1874. , ^
( 2 2 5 6 - 1 ) Nr. ^ '

Erinnerung ,,,
an Marko P o p o v i i von S l e m ' ^ ,

Von dem t. t. GezirlS'M'chtc ' ^ l l
ling wird dem unbekannt wo bl f i»^"«
Marko Popoolö von Slemlouc ' ^
hiemlt erinnert: M<

Es habc wider ihn bei dicsc" 9
richte Delo Popovii von Stemlo^c '-> '^
3ud pr205. 17. Iünncr 1874, Z' Ht,
die Nlage M o . 28 fl. 50 kr. em»^«
worüber dte Taysatzung auf den

14. O t t o b e r 1 8 7 4
angeordnet wurde. ^saate"

Da der Aufenthaltsort ocS ^ " ' " ^ e
diesem Gerichte unbekannt und ve > ̂
vielleicht aus den t. l. Erblauben ^ ' ^
ist. so hat man zu dessen VcrtrcllMU „
auf feme Gefahr und «often den ^ ^
Mlchclciö von Grefowarcbcr als ""
uä lictuin bestellt. ^ Oild«

Der Geklagte wird hievon zu de" zll
verständigt, damit derfclbc allem« ^l»
rechter Zcit selbst erscheinen oder !'w ^
andern Sachwalter bestellen und d «l ^ ,
richte namhaft machen, überhaupt ^ ^t
nungSmäßigen Wege cinschltilen ^ , ^ „
zu seiner Vertheidigung ersol ^^^
Schritte einleiten liinne, widrtge» ^
Rechtssache n»t dem aufgestellte" ^ ^ ^
nach den Bestimmungen der G " ' ^ B '
nung verhandelt werden wird "" ^,slcUl'
klagte, welchem es übrigens ' ^
seine Rcchtsbehelfe auch dem benann ^s
rator an die Hand zu geben, M ^ ^ ^
der Vcrabsüumung entstehenden
selbst beizumesscn haben w i r d . F

K. t. Bezirksgericht M l t l M ,
17. Iiinner 1974.



1595

(2273-2) Nr. 5680.

Ezecutive
ltealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landcsgerichte in Lai-
ach wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Aus-
ilfskassevereins die ciec. Versteige-
lng der beul Franz Gainik gehö-
gen, gerichtlich auf 8800 st. ge-
ha'tzten, im magistratlichen Gründ-
liche sub Rctf.-Nr. 409 vorkommen-
ln, zu Laibach in der Gradischavor^
adt »ud Consc.-Nr. 1 gelegenen
»ansrcalitiit bewilligt und hiezu drei
,'eilbietungs Tagsatzungen, und zwar
ie erste auf den

1 0 . O k t o b e r ,
u zweite aus den

1 6 . N o v e m b e r
md die dritte auf den - l

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
edesmal vormittags von 9 bis 12
lhr, im Landesgerichtsgebäude Nr. 151
m alten Markte, mit dem Anhange
ngeordnet worden, daß die Pfand-
ealität bei der ersten und zweiten
^eilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
luch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
lach insbesondere jeder Licitant vor
Machtem Anböthe ein 10 "/<. Ba-
>wm zuhanden der Licitationscom-
nission zu erlegen hat, so wie das
Tchk'tzungsprotokoll und der Grund-
'uchse^tract können in der diesgericht-
lchen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. August 1874.
(2309—2) Nr. 5892.

Dritte ezcc. Feilbietung.
I n der ^xecuiionssache des Franz

Geröll von Lasche gcz;eu Franz PruSnil
"on Mengus hat cS bei der mit Bescheid
" m 30. „pr i l 1874, Z. 2383, auf den

7. O l ! o l' e r l. I . ,

^üh 10 Uhr, nl der Gerichlstunzlei an-
deraumtm drillen executivcn Fcilbietung
der Realität U b.Nr. 6, Pfarrgilt PrimS«
lau das Verbleiben.

K. l. Be^rlsgcilchl Llttai, am 8ten
September 1874.

^ 1 0 4 - 3 ) " " Nr. 4754.

Erecuüve
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. GczirlSlzerlchtc Großlaschiz
Wild bekannt gemacht:

Eü sei über Ansuchen deS Franz Misch- <
wasch von Amarus tie ck<culive Pcrstcl. '
»erung der drm Anlun Hrovalh von Ho» ^
'scheuje gehörigen, gerichtlich auf 5,350 ft.
»clchähten ReaUlät gud Urb.'Nr. 333,
low. I l l , toi. 57 aä Grundbuch Zobels-
bcsg bewillig mid hiezu drei Feillnetungö.
^agsatzungen, und zwar die erste auf den

17. O k t o b e r ,
b'e zweit« aus ben

19. November
"üb die drille auf den

24. Dezember 1 8 7 4 , ,
icdeswal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
' " AmtSgeväude init dem Anhaligc an«
^ordnet wurden, daß die Pfandrealilüt bei
dcr ersten und zweiten Feildietung nur um
°t>er üder dtm Schäpungswclth, vci der
drillen aber auch unter demselben hintan« ^
»egeben werden wird. ^

Die Licitalionsbedingnisse, wornach inS^
"sondere jcber Licitanl ein 10°/« Vadium
zu Handen der LicilatlouScommission zu
" cgm hat, sowie das SchähungSplvto.
"U nnd bcr GruudbuchSeflracl können in
êr blesgelichtlichen Registratur eingesehen

U . I u l i ' i ^ " ° " ^ Vrohlaschiz. am

(2315—2) Nr. 2564

Reassunmruug dritter
ezecutiver Fcilbietung.

Aom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird
tlmbliemacht: ^

ÜS sei über Ansuchen der l . l. F,-
nanzprocuratur für Krain in Vertretung
des hohen AeiarS und GrundentlastungS'
fonbes die mit dem Bescheide vom 10ten
Mürz 1874. Z. 810, auf den 30. «lpr.l
1874 angeordneten und mit dem Gescheide
vom 27. April 1874. Z. 1442. Mprte
dritte Feilbietung der der Theresia P i i .
tur von Naookendorf gehörigen Realität
Urb..9il. 158, loi. 160, aä Herrschaft
Sittich des Temenitzamtes pow. 923 st.
69 lr. mlt dem vorigen Anhange auf den

8. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, reassumierl worden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 8ten
August 1874.

(2317—3) Nr. 1920.

Dritte ezec. Feilbietung.
^ ibom l. t. Bezirksgerichte Slltlch wild
kundgemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuralur für Krain, in Vertretung des
h. Aerarö nnd Grundcntlastungsfondes,
die mil dem Gescheide vom 30. Oktober
1873, Z. 3580, auf den 4. Dezember
1873, Z. 3899, Werte dritte executive
Feilkielung dcr dem Johann Hrost gehd<
rigen Realitäten Urb-Nr. 3 ' / . »ä Herr-
schafl Sittich des Ertpachtes und U«b..
Nr. 1 l 9 ' / , deS HauSamleS. dann der Rea-
litäten Ulv.-Nr. 37 und 37 ' / . aä Hcrr-
schast Sittich deS HrbpachleS im Reasfu-
mielungSwcge mit dem vorigen Anhange
auf den

1. O k t o b e r l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, del diesem l. l.
Gerichte angeordnet worden.

K. l. Gezirtsgcricht Sittich, am 12ten
Juli 1874.

<M58-2) ' Nr. 2721.

Executive Feilbietung.
Es wird bekannt gemacht, daß wegen

unbekannten Aufenthaltes des Mathias,
deS Anton und der Gertraud Umct und
da auch deren Orden unbekannt sind, die
Gescheide über die executive Fcilbietung
deS Johann Umel'schen Weingartens in
Delia vom 3. August 1874, Z. 2251, in
der Execnlionssachc des Herrn Anton
Krischaj von St. Peter diesen Tabular-
gliiublgern nicht zugestellt werden lonn-
ten und zur Wahrung der Rechte dersel«
den bei der Feilbletung am

! 8. O k t o b e r ,
3. N o v e m b e r und

> 4. Dezember d. I .
Herr Anton Hermann von Ratschach als
liurator aufgestellt ist und ihm obige
Gescheide zugestellt werben

K. t. GczirtSgericht Ratschoch, am
26. September 1874.

(2133—2) Nr. 3002.

Neassumierung dritter exec.
Pom t. t. Bezirksgerichte Ourlfeld

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des t. l. Rent«

amteS Landstraß die exec. Reassumicrung
der dem MalhiaS Peoc von Moöoirje gc.
hörigen, gerichtlich auf 801 fl. geschätzten,
sub Urb.-Nr. 354 »H Herrschaft Pleiter,
jach vorkommenden Realität sammt An«
und ZugelM blwilligt, und hiczu die Feil.
bietuugS.Tagsatzung, und zwar die dritte
auf den

4. November 1 8 7 4 ,

vormittag« von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
mlt dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt hitbei auch unter dem
Schützungswerthe hintangegebcn werden
wlrd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
I0perz. Vadium zuhanden der Licita»
tionScommission zu erlegen hat, sowie das
SchatzungSprolololl und der Grundbuchs,
extract tiinuen in der dieSgerichtlichcn Re>
aiftratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. Juni 1874.

(2312—2) Nr. 2563.

Reassumierunst 3. exec,
executiver Feilbietmig.

Vom l. t. Bezirksgericht Sittich wird
! kundgemacht:

ES sei die mit dem Gescheide vom
21. Februar 1874, Zahl 695, auf den
27. April 1874, angeordnete und mit
dem Gescheide vom 19. April 1874. Zahl
1372. Werte dritte executive Feilbielung
tltr dem Michael LoS gehörigen Realität
Ulb.,Nr. 107 kä Herrschaft Sitlich Te«
menihamt poto. 326 fl. über Ansuchen
der Finanzprocuratur für Krain uom. h.
AcrarS und GrundenllastungSfondeS auf

den 8. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei i «
RcassumierungSwege angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am «ten
August 1874.

(2241—3) Nr. 2251.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Ratschach

wlrd hiemil bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Anton

Krischai, l . l . Postmeister in St . Peter
bei AdelSberg, durch Herrn Dr. Deu, gegen
Johann Meglii von A l i i , Blsthnachfolaer
des Johann Umel, wegen au« dcm Urtheile
vom 7. Ju l i 1866 schuldigen lOO f l .v .W.
o. 8. o. in die executive öffentliche Ber»
stcigerung der dem lehlern gehörigen, im
Grundbuche des GulrS Saoenfteln sub
Verg.Nr. 290, tom. IV, loi. 264 oortom-
mcndcn Rcaliiat, im gerichtlich erhobenen
Schätzungewerthe von 200 ft. 0. W., ge-
williget und zur Vornahme delselben die
drei exec. FeilbietungS'Tagsatzungen auf den

2. O k t o b e r ,
3. November und
4. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, vor lnc-
sem Gerichte mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dir feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unle, dem
Schätzungswerthe an den Meistbittenden
hinlangegebkn werde.

Das SchätzungSprotololl, del Gnu d
buchs Extract und die Licilulionsbedtng.
nisse können in deu gewöhnlichen Amis«
stunden hitlgcrlchtS einncsehrn weiden

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
3. August 1874.

(2l30—3) Nr. 2256.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idria wird

hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der t. l.

Finanzprocuratur in Vertretung des hohcl,
Aerars und dcs Grundentlostungsjonde«
gegen LulaS Zatelj von Godooilsch Nr. 11
und 12 wegen an l. f. Steuern, Grund»
enllastungs, und Perz..Gebühren schuldigen
95 fi. 86 lr. o. ». o. in die exec. öffent-
liche Velsteigeiung der dem Letzteren ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wippüch Urb.-Nr. 917/28 zu Godooitsch
vorkommende,, Realität, im gerichtlich er»
hoblnc» Schützungswerthe von 43W ft.
ü. W., gewilligt und zu Vornahme der-
selben die brei FeilbietungS-Tagsatzungen
auf den

14. O k t o b e r ,
14. November und
15. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hiergerlchtS
mit dem Anhangt angeordnet, daß bei
der ersten und zweiten FeNwetung die
Realität nur um oder über den Schü»
tzungswerth, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben wird.

Der GrundbuchSexlrac», die Licita«
tl'onSbcdingnisse und daS SchahungSpro»
tololl können in den gewöhnlichen Amts.
stunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 13ten
August 1874.

(2190—3s" ^Nr?6037.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exccu-
tionssache der l. l, Finanzprocuralur für
strain uom. deS hohen AcrarS und Grund»
enllustungSfondeS gegen Jalob Pojar von
S t Peter Nr. 25 zur Vornahme der mit
dem Veschlide vom 3. Juli 1872. Nr. 3766,

auf den 16. Oktober 1872 angeordnet
gewesenen und fohin Metten executtoen
dritten Fellbietung der dem Erecnten ge-
hörigen Realität Urb.-Nr. 1 »<l Prem
wegen an Kosten noch schuldigen Reste»
per 8 ft. 47 lr. und der auf 15 fl. 70 ' / , fr.
adjustierten neuerlichen Executioneloften
und der »eiteren lkoften die neuerliche
Tagfahung auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 4
mit Veibehall beS OrleS, der Stunde
und mit dem vorigen Anhange angeorb«
net worden ift.

l l . l. Bezirksgericht «belSberg. »m
27. Juni 1874^

(2020 -2 ) Nr. 3117.

Erinnerung
°n Josef M u r n i g , Josef s l a n d e r ,
Simon Preschern , Dr. Ioh. »lbert
Pascha l i und Helena Resch und d»e»

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem f. l. Vezirlsgerichte «ad-

mannSborf wird dem Josef Murnig, Jo-
sef Klander, Simon Prcschern von Vo-
riha, Dr. Johann »lderl Paschali vo»
Laibach und der Helena Resch von Mosch»
nach, alle unbekannten Aufenthaltes, und
ihrer allfälligen unbekannten Rechtsnach»
folger hiermit erinnelt:

ES habe Agne« Zupan von Vlgaun
nun in Leslouza wider dieselben die Klage
auf Verjährt- und Elloschenerllürung der
auf ihren Realitäten 3ud Rctf.«Nr. 403
und 972, Post. - Nr. 27 »ä Herrschaft
RadmannSdorf haftenden Tatzpoften und
zwar:
2) DeS Josef Murnig aus dem Urtheile

vom 31. Dezember 1831, au« der
ApeU.»Verordnung vom 20. September
1832, Z. 7638, aus dem sndurlhelle
vom 3. Jul i 1833, aus der Apell.-Ver.
ordnung vom 31. Jünner 1835, Zahl
13519, auS dem Decrel« de« obe>ftm
Gerichtshofes vom 29. Jul i 1835,
Z. 4495/l 68 und CideSableaungSpro-
tllloUeS vom 26. Mö>z 1836, Zahl
! 4 l 2 , pcw. SchadenttsatzeS p?r 269 ft.
30 lr., der ApelI..Kosi:n per 4 ft. 15 kr.
und der sonstigen RechlSloften per
223 ft. 23V, tr.,

d)de» Josef Klander aus dem Urtheile
vom 3 l . Dezember 1831, auS der
Apell.-Verordnung vom 20. Stptewber
1832, Z. 7639. auS dem Urtheile
vom 3. Juni 1833, au« der Apell.-
Verordnullg vom 31. Jünner 1835,
Z. 13589, aus dem Decrete des l. l .
obersten GerlchlShofes pom 29. Ju l i
1835, Z. 4494 und EldeSablegung«.
Protokolle vom 26. Mürz 1836 ^tx>.
Schadenersatzes per 244 fi. Iß t>. der
»pell.-Kosten per 4 st. 15 kr. und der
Prozeßlosten per 223 ft. 23 ' / , lr.,

e) de« Simon Preschern au« de» Urtheile
vom 31. Dezember 1831, Apell.-V«.
ordnung vom 20. September 1832,
Z. 7640, auS dem Urtheile vom 3l«n
Jul i 1833, Apl l l . . Verordnung , o «
3 l . Jänner 1835, Z. l3588, auS >«n
Decrete vom 29. Jul i 1835, Z. 4493
und uuS dem Vescheide vom 18. Iun l
1836, F. 4543 peto. Schadenersatzes
per 453 fl. 15 tr., Apelllosten per
4 ft. 15 lr., der Prozchloften per
223 ft. 23 ' / , kr.;

ä)des Dr. Johann «lbert Pa<ch«ll »u«
dem Urtheile vom 22. August 1833
per 119 ft. 33 lr. c. u. c. und

o) der Helena Resch au« dem (theoer.
trage vom 27. Oktober 1819 per
400 ft. sammt Naturalien

sub pr»W. 31 . Ju l i 1874. I . 3117, hier«
aerichtS eingebracht, worüber zur »»nd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. O l t o b e r 1 8 7 4 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange be« s »9
all». G. O. angeordnet und den Vellaglen
wegen ihreS unbekannten «ufenthalle«
Lorenz Meznarc von Moschnach als «u-
rawr llä i^tuin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt »urbe.

Dessen werden dieselben zu de« Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder fich ewen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben. wldrlgenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten (Kurator
verhandelt werden wirb.
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Kundmachung.Ich mußte von Lalback» scheiden, ohne daß
es mir möglich war, mich von einzelnen meiner
Herren Collegen und vielen Freunden, d,e >cb
mir während meines zehnjährigen Nufenikaltes
in Laibach erworben l^ve, zn verabschieden.

Ich glaube die Wicht der Freundschaft er-
süllen zn sollen, ihnen allen sowie meinen Schü-
lern, die mir oftmals Beweise der Liebe und Al i '
hänglichleit gegeben haben,

meinen Abschiedsgrnß
hiemit auszusprechen, dem ich nur noch die Bitte
beifügen möchte, meiner auch fernerhin in Freund-
schaft zu gedenlen. (23<i?)

Klagenfurt, den >̂̂ . September 1874,

Josef Qpl,
Director der l. t. Odnrealschule.

in, dsr lr̂ u208i80ti«n spl^ode unä
im Xiaviorspwly v îrä ^rünäliok sr-

Mkol68 in äsr Nxi)t)äiti0u äi6-
8S8 V ^ t t 6 8 . (2371 l)

ll. 5. Hamsun

^m^ll^dll »eiü «tet« iml <lem >'<.'u<!8l̂ i! z;ut gor-
liertez I^z^er von: 8<?i<len- uncl W o l l - ^ o ^ m ,
(!«llol>8, i)u»8lon, lie!>linz;<:, 8p«l>^L», Wol!» uncl
äei^eül^nsen, ü«:l>^»l u»li <Älli>^ Nez>z, ^<!<iz,
>'ob!e»zo ul>c! 1'sN'etu«, zcli^v»!'« >»!<̂  sur!,!^ Feillon-
un»i lj»um>vu!!-3»m!!>le, VVull- unc! !>> icloll-I^u.^oli,
Äoli^vzri uüli lli^lii^ l̂ot)!»?«!,«:, s»>!!<;, ^t!»«, .Vlair^e-
un<< ägmlnl-l i l i lx^r, »c>!w«sl, ««i«» ui»<l lui-l),^
b»um^ol l - , Xwilo-, 5eil!«,'ii- >»l<i ^Vuü-^^il lon,
»ei«» und 8<'llW«i'l ^Inll ,nlli !l«^0!!ni«!t 8e,6on-
I'üü, ' ^ un»i ' ^ Nlui^^ruil l l Mr lisuulg^nl^io!-,
6»le, l'svu-!''!-«!!, llul»! !,!eiei', l u l l ' .i»z;!»!5, ltütizt-
t!!«!!', ^loul, ^i^^o-I^»«»?, ^«»«.lllun^eno nn«! j ;e-
»tickte Hilaxl-, Ul,ti»l- un^ ^«inoo-^tielsoi,, zit),!8-
»olin, Osßimlm, ^ermollullei' unll ^ullei-loincü!,
8«r»inet, pei-oZ,!, Vorn i , , ^ - unli 3<:l>!«ss<)^Ii-0^l,.
zten, vei««e Vornlo^-l lgl l«! ' , M!»l»l-^neni!!«N"
sr«nz«^n un6 Oeuin, VV.î el> borten, I^!«,?»- un»l
pei'ezil^LHnll'!!', liiw^s« ^^loi' ^i-t, l>«ille, ^« i r l ! ,
l<»^«jn eto. eto.

Nesteüun^lin n»cl! »u»«iill8 «orcien po»t»
«onlien^ exziellierl unii t!o^en8t»nc!o, !̂ ie niolit
»ul Ii»ßri-, txü-eilwilli^st liezor^l (2368—I)

v is ßslsrtißts l'irma vsrllault eiusn
yntbbdrUckou Vorrütk von circa, 40 / t r .

ü, Ä. 3 pr. Xsutner ab I'abrik, im ^an-

Die

I«0LbI»i'.54,
Welten Ranges,

ist tagweise zu vermicthen.
Nähere« beim Hausbesorger

V i ickc l I ^ r a l l a

am Rann Nr. 174.
(2351-3)

FM'lhist billij,!
Nur 60 kr.

— ^.» «on Schltiorlquisilen ill tllieil
Cartou, besteht au«^
50 Vogen feinen Vricfpapier«,
50 Slllck Couvcrts,
1 stllüge feinen Siegellack,
nnem Duyeuo guter Stuhlsederu,
eiulm viertel Dutzend Federhalter,
emem viertel Dliycnd Haltümuth'Vleistifte,
»inem Karll koschpapier,
emem Notizbuch.

Fsluer weiden emvflhlen:
100 Vl» i t^Hrt«n ^I».mmnto 6l) lr..
l"<i LlUcl»il)^rapt,ielte 1 fl.20 tr.; ll«u»f>
Oouvvr t« mit F rma 500 S>ü<l '<i', fl.,
l<XX» Slllck 4 ft.; ^« i»«« Convert«
(Posicouverls ohne Märte) I0l̂ <) Sttlcl vo»
2 fl 40 tr. an dis i l ' , ft,; 100 Stück vl>n
^^ lr. an: I i e ^v i l l lH i l r en 1l«X» lnho-
graphierle 2 ft. Üi0 lr.; l< 00 Stück cnugreUs
l b« 3'/, fl; scl i lH^pre«»«!! kür
^roo^«u»toi l l i )«I in i t bel iebiger
rtrn»H 3'/, tu« 4 ft ; »eIb»tfHrbel»cle
I ' i i ' lUH, Oleo» uno vatulu«t«u»p«I
»Hlulut l2«ebr lN 7 die 11 sl

Zu haticu del (1994-3)

lu l , . Kiont lni in Laibach

Die trainische t. t. ^andwirthschllfts-Oc^cUschaft wird am tt. Oktober d. I .
uormittags 9 Uhr zu ttces bei Nadmannödorf mehrere aus der Staatssubvcn-
tion angekaufte

Zuchtrinder der nMhaler nnd pinMuer Najse
im öffentlichen Vcrjieigerungswege verkllusen.

Diese Zuchthiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis, den die Gesell'
schuft hiefür ausgelegt hat, ausgerufen und dem Meistbietenden gegen dem überlassen,
daß der Erstehungspreis gleich bar bezahlt nnd das erstandene Thier wenigstens durch
zwei Jahre im Lande für die Zucht erhalten werde. (2369—1^

Laibach, am I . Oktober 1874.

Der Centtalausschuß der l . l . Landwirthlchasts-Gesellschaft in Krain.

Pfercle-Vel-Kauf in Lailiaek.
5«ni8lnss <leu 3. Nktol)«!' 1874, 9 l^iir vormitwß«, ^oixleu am ^gli lwarkt«-

1)1atx6 in I.ai^iicli 20 2Ut>ß6mu8t6lts, tdoilg l i s i t - uucl /ti^pt'Lrclo cleg l l . 1c. l'eiä-
^rtillorißlsßimsut« Laron Vßruisr !^r. 12 im Licitäti^n^uo^L gb^eu goßiyiciie
üll lksx^ilunß verkautt wsrcisn. (2363—2)

I^äidl lol l . am 29. ssntymder 1874.

Vsrvs2.1tuQF2'l!ommi22ioQ äs212. I'släartiiisris-I^SF.

l!Zue Kerbst ̂ Wmterfmson!!
Regillrierte l. Productiv Genossenschaft der

Kleidermacher in ^ailiach,
Hauo-Ur. V : l neben der Hradeclybriicke (Cafü Äar l j .

gibt sick' hicmit die E.''re, sich dem p. t, ssescl'ä^lcn Pudlltum z»u
Anfcniguug ron

Kerbst- <!c Wmter-Kerrenkleidern
zu empfehlen.

N i r weiden geneigte Aufträge elegant uud schnell effectuicren
lnld vcisichern die solidlste und billisssie Bedienuust. Modeinsie
Etoffe bester Qualität halten wir m großer sluowahl am i,'ager,
iibernchmen aber auch bereitwilligst Arbeiten, wenn die geehrten
p. t. äiundeu den Stoff jelbst bügeden.

Beste l lungen v o m ^ a n d e werden wir beßens ausflihren
und sehen unter nochmaliger Bersichevung äußerst billiger und
bester Bedienung zahlreichen geehnen Aufträgen entgegen. Wir
werden wie bisher bestrebt sein, das in uns gesetzte Pertranen
vollkommen zn rechtfertigen. (iiilö? li)

M r d,c Productw-Nlliossc'lischaft achtungsvoll

die Voistchung.

I'icttationa-iDerlautliarung.
l!ie fönifli. ptio. ?ouifcn|lraöfn ©eftllfdjaft ifi gesonnen nadjßeljenbe iljr eigentljümlid) flcljö-

rtge, jtr-ifdjcn gittme nnb Äorlftabt an bee i.'oiufenstrafje liegeube ^äitftr sammt CBrnubfiudfn
i im Söege einer offeutlidjcn frcinjifligcn SBerflcigcrung 311 »ersaufen, imt> jroar lüirb biefc i'icitation
>! abgehalten roerben:

11 Am 15. Oktober 1874 zu Stative
,; für bad bi'öfjcrifle 2Nautb,gcbäubc in ^latiüc, an ber 2)obrabrüdc Dorib,eill)Qft gelegen, sammt Weben;

gebäuben unb (Sartengrunb, bann üßiefe;

am Kl. und 17. Oktober in Severin
für bie SDegroärter^änfer in iöofancc mit ©aitengrnnb
„ r, „ ,< „ übiljooo „
„ „ „ v „ »uenif „
„ „ „ „ „ Soontf „ „ „

für bad URantb^gebänbc in «Seotrin (&\\} bed dSonutatöb^itfagertcsjtce unb ber ©ntitb^cufc^oft)
mit Oartfngrnnb, 31dcrgruub an ber Stulpa;

am 18. Oktober 1874 in Vii( ini< selo
für bafl bi«I)crige IDiatit^ nnb ®a\tt)aii& gu SJuCmtcfelo, sammt ©taUnng, ©arlengrnnb, S33affer»

seitung, bie gut JU oenvrrt^fit ist;

am 19* Oktober 1874 in Ski ad
für ba8 bisherige 3Kaut^ uub Oaftljauö jn €frab mit ©taflmiQ unb Jlßafferleüung, rcel^e ttity

lidje« Süafffv für bie Umgebung liefert;

um 20. und 21. Oktober 1874 in Delnice
für bo8 biflb,enge ^autb,= uuo ©af^an« in ^aiifma sammt ®artengrunb nub Söafferfeuung, für

bie Umgebung unentbehrlich,
für boe 3Kautb,gebäube in 2>elnicef nafje bem ©ab̂ nb̂ ofe sammt ®artengrunbRÜcfen,
für bae bteb,enge 5Diautrj= unb ©aftliaua in Qopal mit Sücgroärteta^aud, Siftetne unb ®rmib=

Pücfen;
am £2. und 'l<l. Oktober 1874 in Merzlavodica

für bafl biaberigt JDiautb,-- uiib ®a|it)au« in iüialaooba mtt öarteu unb SUtefencjcnnb,
fur ba9 bieb,enge ©afttiau« in aNeijiaüobica mit ©artengruub,
für bad 3Kautb,= w b Öü|il)au« ju C-fojr mit ©uinbftücf.n unb (Sifierne,
für bad bi«b,engr 3JJautt)= unb Öaftljau« ju 3nenj;e mit \tou (Siflemeu, ©taBungen unb ©artenßrunb;

um 24. und 25. Oktober 1874 in Hrast
für baö bi3b,erige Oaf/tjano tu äfcibuiti)at mit ©tallung uub jjroei <£ fierurn, tanu ©arteugrunb,
für ba« biöb/nge SDianib,- m:b @aftb,aufl in Äamenjat mit ©taüung, ©afferleitung unb großer

Giftmie, bann (Sriinbftllcfen,
für bafl 5ßegroäiteiäb,a»8 in B a ö r a ö l ^ f nitt ©artengrunb unb (Siflerne,
für bafl SMautljgebäube in 4>»aft b« S«»me mit ©arten, SS3alb, Uöicfc uub einer Sißmte, feftr

glinfiig gelegen.
3tber ctaufluflige ^at Bor ber Üicitation ein mit 10 °„ be« SUerfaufflpveifefl jit bemeffenbe«

S3abtum in ©arem ju erlegen, ©djrifttidjc oerflegclie Offette »Derben nur oon anmefenben l'ici;
tauten angenommen nnb nad) ber i'icitation entsiegelt, nnb loub, fall« fcer münblidj ei^oltcnc UReip;
bot bem im Cff-.rte angefeftteu gleidjfommt, ber münbliche ?liiOot angenommen. 2)ie bei ber
i-'icitation auflgnaöencn ilNeiftbote werben ber Gentrulbirectton ber fömgl. priotl. i'ouifenftiaßen;
OefeOfdjaft in «öien ^ur Ötatification oorgclegt roerben, nad) einlangen berfflbeu aber erst bte ftauf-
oerttäge abßefdjioffcn.

^Pläne oon ben betreffenben ©eböubeu, bann fonfiige Syerfaufebebingungen sönnen entiueber
bei ber i?ocalbirettion in Äatlftabt ober bei beu ©trofjenbtstricte=3u[picirntcn ju ^ttime, <£afa ^effi,
i'ofwe, ajioraoicc, Äarlflabt, baun bei beu 5Diautb,amtern 4>rapf 2>e(mce, <2t. Oofef, <Se»erin miD
€tattoe eingesehen njeroen. (2862—1)

St a v [ ß a b t , ben 25. September 1874.

2)ie tfocaseirectiott ber ftmtgl. ̂ rtt». tfouifenftvagcj^oefcsif^aft.

Dr. Siebner,
Grburls!,clfcr, gcwcjlütr Heciinoararzl an ">«
llNcn Hliihciluuglii für Sylihilis unl> » M
kranllhlit l l ! dee ll.!«. loilucr allgll». ülauüt«'
haiiscs. hellt in lld^rascheno lurzcr Z^'l " ^
»l i l ausgezcichliclüi! Ecsolgc: (^U<i^^)
^>arnrvhrenfilisse, syph,llt»s"e
G.'schwüre (nuch so veraltete),ob'l
zu brennen odn zu schne«den, oM

MaunrSschwache, Pollutionen.
F luß bei Frauen ohne Oerul^
stöcung und ohne Folgeübel auf b<"

raoicalste. ^
Wien. Ueopoldstavt, Aspernst"'^
ö?r. !. Ordinatiou tässlich von 9 bis !i "^
und von 3 bis « Uhr. — Diuslag «'"
Samstag auch uou 7 bis 8 U! r aw>° ^

Edict.
. «I»

Vom k. k. Notar zu Tlauina
Gerichtscommissär werden diejeiHe^
welche als Schuldner an die VorlasS.
schalt des am 17. Juni 1874 zu K'J; j
dorf Hs.-Nr. 10 verstorbenen K o a l j ^
foesitzors Georg Hladuik etwas sen"
oder als Gläubiger an diese Ven*8^
schaft eine Forderung zu stellen »* ?ll
aufgefordert, bei dem k. k. Notar*1

rianina am komiuenden

Donnerstag «len 8. Oktober w
vormittags 8 Uhr zu eracheineDi ^
bis dahin ihro Gesuche scziriituc
überroichon. (2'd<0 k

K. k. Notariat Planina, »# %

September 1874. ^

Fleisch-Taris ,
i n der S t a d t L a i b ach ' "

M o n a t O l l o b e r ^ ^ - ^

1. Sortc

(Fleisch bester Qualität):
1. Rostbraten j
2. Luugenbrateu
3. Kreuzstück l ^ s , „ , ^
4. Kaiserstttck s p ' " ' ^ '
5. Schlllsselürtel
«. Schweifstllck 1

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hiuterhals »
«. Schulterstück l mf .mb.
9. Nippcustllck s p ' " "

10. Oberwcichc !

3. Sortc
(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf ,
!2. Hals . , , <
,Z. Uuterweiche ^ PfllNo .
14. Nruststllck l Ml>
l5>. Wadeuschiulcu 1 »,esba"p'

Magistrat oer t. l. La"° ^ .
Laibach, am 26 September ' ^

Der Bürgermeister: k»N , M

Vruck und Verlag von Ignaz v. «leinmoyr <l Fedor Vamber«.


